
Zeitschrift: Historischer Kalender, oder, Der hinkende Bot

Band: - (1788)

Artikel: Particular-Witterung des 1788ten Jahrs

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-655020

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 04.10.2024

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-655020
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Particular - Witterung des -788"° Hahrs. r

Aus des berühmten Doctor Hellwigs hundertjährigen Haus - Calender,
welcher die Witterung durch alle 12 Monat in diesem Jahr, nach Emsiuß

des M s reu rèu s, als irdischen Jahrsregenten, also beschreibet:

Jenner, continuiret diese Kalte/ den izten, darnach fällt Regenwetter ein bis den

8ten Schnee, den 9len kalt bis den isten, 2zsten, darnach schön bis zum Ende,
da es gelinde scheinet, es regnet bis den aasten, Heumonat fängt mit großer Hitze an,
da es bis den Zysten gelinde Wird. den s ten fallt Regeliwàr ein, conttnuiret

Hornung, fängt trübe an, 5ten schön, bis den 21 steu, darnach schon warm bis zum
darauf unlustig, 9ten fällt große Kälte ein, Ende.
loten ein so kalter Tag, dergleichen in vielen Augstmonat fängt mit großer Hitze an
Jahren nicht gewesen, nlen, i2ten sehr den 5len fällt Regenwetter ein, und conlt»
kalt, l zten warm mit einem Regen, darauf nuiret bis den iSM», da ein schöner Tag,
groß Wasser erfolget, bis 27sten, da es bis darnach unstetes Wetter bis zum EUde.
zu End rauh, windig, Schnee und unlustig. Herbstmonat, Anfangs bis den sten

Merz, vom Anfang bis zum 22sten meist schhx, warm und starker Regen, darnach Don-
kalt, den 22sten ist warmer Regen, assten daraus wird schön Weiter bis den 2osten,
hellet jlchs aus und wird schon warm, den zogen R.'amwetter.

u?..«nne,Meinmonat fängt mit Regen an, bis
ldtil, ist kalt und trocken, bie den isten, iZien, la-ken trübe, Renen / icten, i6ien

àà - bis -4^u R.^wruu« 'w.-dw
à-rm7îm Ä.7 là «°m bis -um End- ..'chi,

und bleibet warm. wintermonat fanqt schon an, den sten,

May, das schöne Wetter continuiret bis ^ten großer Wind, darauf 2 Tage Regen, dar-

den 6ten, da es bey Tage windig und rauh, wieder schon bis denkten, außer daß

vom 8ten bis i8ten sehr warm, und wird ab bisweilen Nebel, i?ten trübe und kalt bis den

jes GtzwgAs verhindert wegen der Dürrunq, 2?sten, darnach Regen bis zu Ende,

kssten schöner warmer Regen bis 2ssten, von Christmonat, den iten schön, bis den i

dar bis m Ende fruchtbar. isten ungestüm, iMen kalt, als den 2ostcn,
Brachmonat fängt schön an, vvm 9ten 2isten, 22sten bis 29sten trübe, Schnee,

bis loten Regen, darauf frühe Nebel bis den darauf sehr kalt.
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Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr 1788.

Jahr
Von Anfang des teutschen Kayserthums.>ahrzah!en, welche bey unterschiedlichen Völ-

tern gebraucht werden. Jahr
Der griechischen Kirche Jahrzahl von Erschaf.

su; g der Well, ist 7296
Der Juden oder Hebräer Jahrzahl von Er.

schaffuisg der Welt, ist 5548
Die Jahrzahl der Märtyrer, von der Regie,

rung des tyrannischen Kaysers Divcletiarn,
deren stch die Christen in Egypteu und Moh,
renland gebrauchen, ist 1504

Der Türken und Araber Jahrzahl, von der
Flucht Mahomets. 1201

Nach Erschaffung derWeltzählen dleEurvpäer 57Z7

Von Anfang der vier Monarchien.
Der Babylonischen. zySi
Der Persischen. 2^5
Der Griechischen. 2115
Der Römischen unter Julio Cäsar. 1818

Sett der Bekehrung des ersten christl. Kaysers
Constantini Magni zum christl. Glauben. 1474

von Anfang der Röntgreiche.
Schweden
Dänemark.
Frankreich.
Engelland.
Der Saracenen.

Z997
-15»
1162
-314
li91

Ungarn.
Böhmen.
Spanien.
Pohlen.
Preussen.

ll82
694

,946
786

88

987
der Moscowtkischen Regierung. 92;
der Türkischen Regierung. 488

Von Regierung des heil. Römischen Reichs
durch das Haus Lothringen. 41

> « des Hauses Bourbon in Franke. 202
Stiftung der sieben Churfürsten.
Anfang der Republik Venedig.

Nach dem ersten Sddweizerbund.
Der 17 Niederländischen Provinzen.
Nach Zerstörung der Stadt Jerusalem.
Von Erbauung der Stadt Solothurn.

«der Stadt Rom.
f »der Stadt Zürich.

« » der Stadt Bern.
Von Erfindung der neuen Welt.

.der knallenden Büchsen.

.der Welt nuzdaren Kunst der
Buchdrukerey zu Maynz.

Des Papiermachens in Basel.
Nach dem ewigen Bund Lobl. Eydgnoßschast.
Nach dem neuen Gregorianischen Calender.
Güldene Zahl oder Mondszirkel.
* LpaÄse, oder Mondszeiger.
Sonnenzirkel.
Römer Zinszahl.
Zwischen Weyhnacht und Fagnachtflnd 5 wo. 5 tag.

Ist ein Schalt - Jahr von 166 Tagen.

776

in;
477
216

1717
191?
2517
Z77-
598
»97
408

148
,18
474

88
;
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5
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Irdischer Jahrs - Regent ist der Mer k U riUs.
Erklärung der Zeichen welche in diesem Calender vorkommen.

Die zwölf Zeichen de»
Thierkretses.
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âNêidlicheâ
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Widder
Stier
Zwillinge
Krebs
Löw

Jungfrau
Waag >

Scorvion «D
Schüz PA
Stetnbok s

Südliche

WassnmanI ^
Zische ^ Z

Der Neumond

Das erste Viertel
Der Vollmond

Das lezte Viertel
Monds Aufsteigen

Monds Absteigen

Vormitt. v. Nachmitt. ».
Baden, Schräpft» D
Gut Aderlasses Hz

schrapftn u.aderl.D Hz

Mittelmäßig gutade-l.»^,
Gut purgieren D M

Augen Arzneyen

GutKinder entwehnen â
Haar abschneiden

Tut säen A akern ^
Bauholzfällm ^
Die stehen Planeten.

H Saturnus Venus ^
^5 Jupiter Mercur. ^
^ Mars Mond

(7) Sonne

Aspecten.

Zusammenkunft c/
Gegenschein

Sextelfchein
Geviertelschet« Hl
Triangelschei« /X
Drachenhaupt
Drachenschwanz

apog. am weitesten von
der Erden.

?sri?. der Erden am
naheste».
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